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Stellungnahmen mit Anregungen oder Einwänden: 

 
 
 Stadt Amberg Referat 5 - Tiefbauamt 
 Stadt Amberg Amt 3.2- Abfallentsorgung 
 Stadt Amberg Amt 3.2- Untere Immissionsschutzbehörde 
 Stadt Amberg Amt 3.2- Wasserwirtschaft 
 Wasserwirtschaftsamt 
 Stadt Amberg Referat 2 - Finanzen, Wirtschaft und Europaangelegenheiten 
 Polizeiinspektion Amberg 
 Stadtwerke Amberg Versorgung GmbH 
 
 
 Bürger (Investor) 
 

Stellungnahmen ohne Einwände oder keine Stellungnahme abgegeben: 
 
 
 Regierung der Oberpfalz - Höhere Landesplanungsbehörde 
 Stadt Amberg Amt 5.5 
 Stadt Amberg Referat 3 
 Stadt Amberg Referat 4 
 Stadt Amberg Referat 6 
 Zweckverband Nahverkehr Amberg-Sulzbach 
 Stadtheimatpflegerin Beate Wolters 
 



Anregungen im Rahmen der 

frühzeitigen Beteiligung 
Abwägungsvorschläge der Stadtverwaltung    
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Stadt Amberg Referat 5 - Tiefbauamt 

Seite 1 von 2 - Stellungnahme vom 28.08.2019 Die Anregung des Tiefbauamtes zugunsten eines öffentlich gewidme-
ten Eigentümerweges und zur Herstellung der Kanäle mit Übergabe an 
die Stadt Amberg können berücksichtigt werden. Die neue Verkehrs-
planung wurde mit dem Tiefbauamt abgestimmt. 



Anregungen im Rahmen der 

frühzeitigen Beteiligung 
Abwägungsvorschläge der Stadtverwaltung    
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Stadt Amberg Referat 5 - Tiefbauamt 

Seite 2 von 2 - Stellungnahme vom 28.08.2019 Wegen einer Nutzungsänderung im nördlichen Bereich von Wohnbe-
bauung hin zur Gemeinbedarfsfläche Kindergarten ist keine Nutzung 
bzw. Ertüchtigung des Pflegewegs am Brüllbach mehr erforderlich. 
 
Da es keinen größeren Bedarf für einen Verbindungsweg zur Immens-
tetter Straße südlich des Kirchengrundstücks gibt, wird er aus dem Be-
bauungsplanentwurf entfernt. Eine Brücke über den Brüllbach wäre 
sehr aufwändig. 
 
Ein Entlastungsgraben zugunsten von Parzelle 1 (vormals Parzelle 3) 
kann nur bei der konkreten Entwässerung in Verbindung mit dem Was-
serrechtsverfahren eingeplant werden, nicht im Bebauungsplan. 



Anregungen im Rahmen der 

frühzeitigen Beteiligung 
Abwägungsvorschläge der Stadtverwaltung    
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Stadt Amberg Amt 3.2 - Abfallentsorgung 

Seite 1 von 1 - Stellungnahme vom 23.09.2019 

 
 
 
 
 
 
 

Die Fachstelle für Abfallentsorgung verlangt die Erteilung einer Haf-
tungsfreistellung für das Entsorgungsunternehmen bezüglich des Eigen-
tümerwegs. Das entsprechende Formular wird dem Investor zur Ausfer-
tigung zugeleitet. 



Anregungen im Rahmen der 

frühzeitigen Beteiligung 
Abwägungsvorschläge der Stadtverwaltung    
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Stadt Amberg Amt 3.2- Untere Immissionsschutzbehörde 

Seite 1 von 1 - Stellungnahme vom 16.09.2019 Die schalltechnische Untersuchung wurde von der Firma Alfred Bartl 
Akustik/ Bauphysik (Vohenstrauß) mit Abschlussbericht vom 26.11.2019 
durchgeführt. Auf das Bebauungsplangebiet wirken die Straßenverkehrs-
lärmimmissionen der Immenstetter Straße (AM 30) und der Straße Hof-
mark (St 2399) ein. Die städtebaulichen Orientierungswerte aus dem Bei-
blatt 1 der DIN 18005 werden bei der geplanten Bebauung tags und 
nachts um bis zu 3 dB überschritten. Es gibt aber im Erdgeschoss immer 
mindestens eine Fassade, an der die Orientierungswerte tags und nachts 
eingehalten werden. 
 
Das Baugrundgutachten wurde von der Firma Messerer Büro für ange-
wandte Geologie (Fürth) mit Abschlussbericht vom 21.12.2019 erstellt. 
Der Untergrund besteht aus künstlichen Auffüllungen (aus Teichverfül-
lung, Sportanlagenbau und Bachbegradigung), aus natürlichen Bach– 
und Talablagerungen sowie aus Verwitterungsböden und Weichgestein 
der Keuper-Schicht „Feuerletten“. Aufgrund der Lage in einer Talaue in 
Verbindung mit wasserstauenden Böden wurde z.T. hochstehendes 
Grundwasser sowie z.T. stark wasserhaltige Böden vorgefunden. Die 
Schadstoffbelastungen des Bodenaushubs müssen untersucht werden. 
Für die Gründung der Straße, des Kanals und der Wohnhäuser sind er-
hebliche zusätzliche Maßnahmen erforderlich. 
 
Die Fachstelle für Immissions– und Bodenschutz hat die jeweiligen Gut-
achten für plausibel erklärt und eine Aufnahme der Festsetzungsvor-
schläge in den Bebauungsplan empfohlen. 



Anregungen im Rahmen der 

frühzeitigen Beteiligung 
Abwägungsvorschläge der Stadtverwaltung    
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Stadt Amberg Amt 3.2- Wasserwirtschaft 

Seite 1 von 1 - Stellungnahme vom 13.09.2019 Die Fachstelle für Wasserrecht möchte eine möglichst umfangreiche Ver-
sickerung und Nutzung von Regenwasser erreichen, was bei dem hohen 
Grundwasserstand nicht praktikabel ist. 
 
Zur Erhöhung der Verdunstungsrate sollen für die Garagen begrünte 
Flachdächer festgesetzt werden. 
 
Für die Ableitung des Regenwassers über einen Kanal in den Brüllbach ist 
ein Wasserrechtsverfahren erforderlich, welches der Investor beauftragen 
muss.  



Anregungen im Rahmen der 

frühzeitigen Beteiligung 
Abwägungsvorschläge der Stadtverwaltung    
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Wasserwirtschaftsamt Weiden 

Seite 1 von 2 - Stellungnahme vom 18.09.2019 Das Wasserwirtschaftsamt Weiden weist auf das Restrisiko bei Starkre-
gen hin, der Investor will aber nicht auf den Geschoßwohnungsbau an 
der Forstamtsstraße verzichten. 
 
Bei Bodenaushub wird eine Altlastenabklärung notwendig. 
 
Für die Einleitung von Regenwasser in größerem Umfang in den Brüll-
bach ist ein Wasserrechtsverfahren erforderlich, welches der Investor 
beauftragen muss. 



Anregungen im Rahmen der 

frühzeitigen Beteiligung 
Abwägungsvorschläge der Stadtverwaltung    
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Wasserwirtschaftsamt Weiden 

Seite 2 von 2 - Stellungnahme vom 18.09.2019 



Anregungen im Rahmen der 

frühzeitigen Beteiligung 
Abwägungsvorschläge der Stadtverwaltung    
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Stadt Amberg Referat 2 - Finanzen, Wirtschaft und Europaangelegenheiten 

Seite 1 von 1 - Stellungnahme vom 09.09.2019 Der Kindergarten Raigering an der Forstamtsstraße wird langfristig 
gebraucht. Derzeit befinden sich die Außenspielflächen des Kindergar-
tens provisorisch auf dem Kirchengrundstück St. Josef, wo es aber 
keine Dauerperspektive gibt. 
 
Deshalb ist es zur langfristigen Sicherung des Kindergartenstandorts 
sinnvoll, die Planung des nördlichen Bereichs zugunsten einer Ge-
meinbedarfsfläche Kindergarten (Außenspielfläche und Stellplätze) 
abzuändern. 



Anregungen im Rahmen der 

frühzeitigen Beteiligung 
Abwägungsvorschläge der Stadtverwaltung    
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Polizeiinspektion Amberg 

Seite 1 von 1 - Stellungnahme vom 24.09.2019 Grundsätzlich sollen Verkehrsberuhigte Bereiche, wie auch einer beim 
Bebauungsplan „Raigering Mitte“ vorgesehen ist, mit einem Niederbord 
(oder ersatzweise einem Kopfsteinpflaster) auch fühlbar vom verkehrs-
rechtlich übergeordneten Straßenbereich abgeteilt sein. 



Anregungen im Rahmen der 

frühzeitigen Beteiligung 
Abwägungsvorschläge der Stadtverwaltung    
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Stadtwerke Amberg Versorgungs GmbH 

Seite 1 von 1 - Stellungnahme vom 20.09.2019 Die Stichstraße soll als Verkehrsberuhigter Bereich ausgebildet werden, 
deshalb wird es keine Gehwege geben. Die Kabelverteiler können auch 
auf andere Weise im Zuge der detaillierten Straßenplanung vor der Be-
schädigung durch Kraftfahrzeuge geschützt werden. 
 
 



Anregungen im Rahmen der 

frühzeitigen Beteiligung 
Abwägungsvorschläge der Stadtverwaltung    
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Bürger (Eigentümer und Investor) 

Seite 1 von 1 - Stellungnahme vom 31.12.2019 Dieser Antrag wurde am 31.12.2019 weit außerhalb der Frist zur frühzei-
tigen Bürgerbeteiligung (26.08. bis 25.09.2019) eingereicht. Nachdem 
es sich beim Antragsteller um den Eigentümer und Investor handelt, 
wird empfohlen, den Antrag analog einzubeziehen. 
 
Grundsätzlich gibt es für Geschoßwohnungsbau auch in Raigering eine 
gewisse Nachfrage, welche schon länger nicht mehr befriedigt werden 
konnte. Auch städtebaulich ist ein größerer Baukörper am Auftakt des 
Baugebiets unter Ausnutzung des Höhensprungs zwischen Forstamts-
straße und ehemaligem Sportplatz für Garagen im Untergeschoß ver-
tretbar. Die Firsthöhe soll aber auf 12,0 m begrenzt werden. 
 
Gleichzeitig werden Änderungen der Straßeneinmündung  und der Par-
zellierung in der südlichen Baureihe (abweichend vom Antrag) erforder-
lich, worüber aber inzwischen mit dem Eigentümer und Investor Einver-
nehmen erzielt werden konnte. 


